
Friedhofsgebührensatzung 

der Gemeinde Stützerbach 

Aufgrund der § § 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung 
(ThürKO) vom 16. August 1993 (GVBl. S. 50l), zuletzt geändert durch das 3. Gesetz zur 
Änderung der Thüringer Kommunalordnung vom 18.07.2000 (GVBl. S. 177), der §§ 1,2, 11 
und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) vom 07. August 1991 (GVBl. 
S. 285, 329), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Änderung des Thüringer 
Kommunalabgabengesetzes vom.19.12.2000 ( GVBl. S. 418 ), sowie des § 33 des Thüringer 
Bestattungsgesetzes vom 19. Mai 2004 ( GVBl. S. 505 ff.) und des § 32 der 
Friedhofssatzung der Gemeinde Stützerbach hat der Gemeinderat der Gemeinde Stützerbach. 
in der Sitzung vom 29.06.2006 die folgende Gebührensatzung beschlossen: 

I. Gebührenpflicht 

§1 
Gebührenerhebung 

Für die Benutzung der Friedhöfe und ihrer Einrichtungen und Anlagen im Rahmen der 
Friedhofssatzung der Gemeinde Stützerbach werden Gebühren nach Maßgabe dieser 
Gebührensatzung erhoben. 

§2 
Gebührenschuldner 

(1) Schuldner der Gebühren :für Leistungen oder Genehmigungen nach der Friedhofssatzung 
sind: 

a) Bei Erstbestattungen 

1. der Ehegatte, 
2. der Partner einer eingetragenen Lebenspartnerschaft, 
3. der Partner eine auf Dauer angelegten nichtehelichen Lebensgemeinschaft, 
4. die Kinder, 
5. die Eltern, 
6. die Geschwister, 
7. die Enkelkinder, 
8. die Großeltern, 
9. die nicht bereits unter Ziffer 1 bis 8 fallenden Erben. 

b) bei Umbettungen und Wiederbestattungen der Antragsteller. 

c) wer sonstige in der Friedhofssatzung aufgeführten Leistungen beantragt oder in Auftrag 

gibt. 

(2) Für die Gebührenschuld haftet in jedem Falle auch 
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a) der Antragsteller, 

b) diejenige Person, die sich der Gemeinde/Stadt gegenüber schriftlich zur Tragung der 
Kosten verpflichtet hat. 

(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner. 

§3 
Entstehung der Gebührenschuld, Fälligkeit 

(1 ) Die Gebührenschuld entsteht bei Inanspruchnahme von Leistungen nach der 
Friedhofssatzung, und zwar mit der Beantragung der jeweiligen Leistung. 

(2) Die Gebühren sind sofort nach Bekanntgabe des entsprechenden Gebührenbescheids 
fallig. 

§4 
Rechtsbehelfe/Zwangsmittel 

(1) Die Rechtsbehelfe gegen Gebührenbescheide auf grund dieser Satzung regeln sich nach 
den Bestimmungen der Verwaltungsgerichtsordnung in der jeweils gültigen Fassung. 

(2) Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs gegen die Heranziehung zu Gebühren nach 
dieser Gebührensatzung wird die Verpflichtung zur sofortigen Zahlung nicht aufgehoben. 

(3) Für die zwangsweise Durchsetzung der im Rahmen dieser Satzung erlassenen 
Gebührenbescheide gelten die Vorschriften des Thüringer Verwaltungszustellungs- und 
Vollstreckungsgesetzes in der jeweils gültigen Fassung. 

H. Gebühren 

§5 
Gebühren für die Benutzung der Leichenhalle und des 

AufbahrungsraumeslFriedhofskapelle 

(1) Für die Benutzung der Leichenhalle werden folgende Gebühren erhoben: 

a) Einstellen eines Sarges 

b) für die Aufbewahrung einer Urne 

30,00 Euro 

10,00 Euro 
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§6 
Ausgrabungsgebühren 

(nur wenn von Friedhofsverwaltu..llg ausgeführt) 

Für die Ausgrabung einer Urne werden folgende Gebühren erhoben: 

§7 
Erwerb von Nutzungsrechten 

an Wahlgrabstätten und Urnenwahlgrabstätten 

135,00 Euro 

(1) Für die Überlassung einer Wahlgrabstätte für die Dauer von 25 Jahren (Nutzungszeit gern. 
§ 13 der Friedhofssatzung) werden folgende Gebühren erhoben: 

Für eine Grabstelle: 

(2) Für die Überlassung einer Urnenwahlgrabstätte werden erhoben 

je Grabstelle: 

(3) Anonyme Urnenbeisetzung: 

§8 
Gebühren für Grabräumung 

270,00 Euro 

270,00 Euro 

150,00 Euro 

Für die Räumung einer Grabstätte nach Ablauf der RuhezeitlNutzungszeit oder nach der 
Entziehung des Nutzungsrechts durch den Friedhofsträger bzw. von ihm beauftragte 
Unternehmer werden folgende Gebühren erhoben: 300,00 Euro 

Die Verwaltungsgebühr beträgt: 

§9 
Verwaltungsgebühren 

§ 10 
Friedhofsunterhaltungsgebühr 

Von den Nutzungsberechtigten wird eine Friedhofsunterhaltungsgebühr von 
je Grab und Jahr erhoben. 
Die Friedhofsunterhaltungsgebühr ist jeweils im Juni des Jahres fällig. 

15,00 Euro 

20,00 Euro 
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§11 
Inkrafttreten 

Diese Satzung trifft am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig treten die Friedhofsgebührensatzung vom 02.01.2003 und alle übrigen 
entgegenstehenden ortrechtlichen Vorschriften außer Kraft. 

Gemeinde Stützerbach 

0-".,.,." f--cfl 
luffa 
Bürgermeister 

Stützerbach, den .. 7? .l?7:.?C!!?G 
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